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Varia

der Kategorie wird eine Arbeit mit 2.500 Eu-
ro ausgezeichnet. – Einsendeschluss: 31. März 
2015.

Weitere Informationen: Gastro-Liga e. V., Deut-
sche Gesellschaft zur Bekämpfung der Krank-
heiten von Magen, Darm und Leber sowie von 
Störungen des Stoffwechsels und der Ernäh-
rung e. V., Friedrich-List-Straße 13, 35398 Gie-
ßen, Telefon 0641 97481-0, Fax 0641 97481-18,
E-Mail: geschaeftsstelle@gastro-liga.de, In-
ternet: www.gastro-liga.de

Hufeland-Preis 2014
Das Kuratorium der Stiftung „Hufeland-Preis“ 
schreibt den Hufeland-Preis 2015 (Dotation: 
20.000 Euro) aus.

Der im Jahre 1959 erstmalig ausgeschriebene 
„Hufeland-Preis“ ist der renommierteste Preis 
auf dem Gebiet der Präventivmedizin. Prämiert 

Dr. Josef Schuster, Facharzt für Innere Medi-
zin, Würzburg, wurde für vier Jahre zum Prä-
sidenten des Zentralrats der Juden in Deutsch-
land gewählt.

Preise – Ausschreibungen

achse-central-Preis
Die Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen 
(ACHSE) e. V. und die Central Krankversiche-
rung AG schreiben bereits zum fünften Mal 
in Folge den achse-central-Preis (Dotation: 
10.000 Euro) aus. Mit der Auszeichnung wer-
den innovative Konzepte und Projekte gewür-
digt, durch die Menschen mit Seltenen Erkran-
kungen besser versorgt werden.

Die Auszeichnung richtet sich an bereits er-
folgreiche, innovative Projekte aus sämtlichen 
Teilbereichen des Gesundheitswesens (zum 
Beispiel Kliniken, Medizinische Versorgungs-
zentren, Praxen, Selbsthilfeorganisationen). 
Die Projekte sollten sich nachhaltig und – wenn 
möglich – interdisziplinär für eine bessere 
Versorgung von Menschen mit seltenen Er-
krankungen einsetzen. Besondere Beachtung 
finden Konzepte, die gut vernetzt sind und 
die Erfahrungen von Selbsthilfeorganisationen 
nutzen. Bewerben können sich Unternehmen, 
Institutionen, Organisationen und auch Einzel-
personen. – Einsendeschluss: 22. Februar 2015.

Weitere Informationen: Rania von der Ropp, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, ACHSE e. V., 
c/o DRK Kliniken Westend, Dorontheimer Stra-
ße 39, 13359 Berlin, Telefon 030 330070826, 
E-Mail: rania.vonderropp@achse-online.de, 
Internet: www.achse-online.de

Ludwig-Demling-Medienpreis 2015
Die Gastro-Liga e. V. schreibt auch 2015 wieder 
den Ludwig-Demling-Medienpreis (Dotation: 
5.000 Euro) aus.

Ausgezeichnet werden Arbeiten aus dem 
Bereich der Gastroenterologie in der Publi-
kumspresse, die verständlich formuliert über 
die Erkrankungen des Gastrointestinaltraktes 
(einschließlich Leber, Pankreas, Stoffwechsel 
und Ernährung) und deren Prävention aufklä-
ren oder zum grundsätzlichen Verständnis der 
Verdauungsprozesse bzw. des Stoffwechsels 
und der Ernährung beitragen.

Für den Ludwig-Demling-Medienpreis 2015 
können Arbeiten (in der Kategorie Print: Zei-
tungen, Zeitschriften und Bücher; in der Ka-
tegorie elektronische Medien: Hörfunk-, Fern-
seh-, Video- und Internetbeiträge) eingereicht 
werden, die in der Zeit vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2014 veröffentlicht wurden. Aus je-

wird jährlich die beste Arbeit auf dem Gebiet 
der Präventivmedizin, wobei der Preis auch 
zwei als gleichwertig anerkannten Arbeiten je 
zur Hälfte zugesprochen werden kann. Die Ar-
beit muss ein Thema der Gesundheitsvorsorge 
bzw. der auf Prävention bezogenen Versor-
gungsforschung zum Inhalt haben.

Zur Teilnahme berechtigt sind Ärztinnen und 
Ärzte sowie Zahnärztinnen und Zahnärzte, 
die im Besitz einer deutschen Approbation 
sind (gegebenenfalls zusammen mit maximal 
zwei Co-Autoren mit abgeschlossenem wis-
senschaftlichen Studium). – Einsendeschluss: 
31. Oktober 2015.

Weitere Informationen: Patrick Weidinger,
Geschäftsführer der Stiftung „Hufeland-Preis“, 
Telefon 0221 148-30785, E-Mail: patrick.
weidinger@aerzteversicherung.de, Internet: 
www.hufeland-preis.de

Auflösung der Fortbildungsfragen 
aus Heft 12/2014, Seite 686 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Artikel 
„Prävention in der Rheumatologie. Was ist 
gesichert – was ist Mythos?“ von Dr. Marc 
Schmalzing und apl. Professor Dr. Hans-Peter 
Tony.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fragen 
richtig beantwortet haben und diese bis zum 
Einsendeschluss bei uns eingegangen sind, gibt 
es von uns zwei Fortbildungspunkte. Gleiches 
gilt, wenn Sie die Fragen online beantwortet 
und uns diese zum Einsendeschluss gesandt 
haben.

Insgesamt haben über 1800 Ärztinnen und Ärz-
te einen ausgefüllten Fragebogen eingereicht.

Fragen-Antwortfeld (nur eine
Antwort pro Frage ankreuzen):
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